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Ein Schritt Madeids in Genf. 


Einberufung einer außerordentlichen Tagung des Bölterbundes gefordert. 


London, 27. November. Die britiſche Regierung 
wurde vom Völterbundsſekretariat davon in Kenntnis 
geſetzt, daß ſich die Madrider Regiorung ar den Völter⸗ 
bund mit der Forderung nah ſoſortqgor Embemmnng des 
Völkerbundes zwecks Behandlung der Frage der Aner⸗ 
kennung der Auſſtändiſchenregterung des Generals Franco 
ols geſetzmäßige Regierung Spaniens durch Italien und 
Deutſchland. Die ſpaniſche Regen mz beruft fir hierbei 
auf Art, 11, Abſatz 2, des Völkerbundpaktes. Die ſpa⸗ 
niſche Votſchafter in London Azeamte sue heute den 
engliſchen Außenminiſter Eden an] und ſatzte ihn von dem 
Schritt feiner Regierung in Kenntnis, webei er Eden 
gleichzeitig die entſprechenden Erläuterung m gas. 

Die britiſche Regierung hat in diefer Funge noch 
keine Entſcheidung getroſſen. In Londomer politiſchen 
Hreiſen werden jedoch Zweifel geäußert, ob der Abſatz 2 
des Art. 11 des Völkerbundpaktes in dem Falle zus 
treſſend if. Für den Fall, daß der Fordevunz der ſpa⸗ 
Wien Regierung ſtattgegeben werden ſollte, würde die 
eußerordentliche Völkerbundstagung nicht eher als am 
E. Dezember ſtattfinden. 
London, 27. November. Das engliſche Kabknett 
trat völlig unerwartet Fteitag vormittag zu einer Son⸗ 
derſi ſitzung zuſammen. 

London, 27. November. Reuter meidet: Die 
maßgebenden britiſchen Kreiſe find nicht für dir Einde⸗ 
rufung einer angerorden! lichen Bölkerburdätegun zwecks 
Beſprechung der Lage in Spanien. Mar iſt in dieſen 
Kreiſen der Meinung, daß eine Völkerberndstagung in 
dieſem Augenblick ergebnislos wäre und ſogar zur Ver⸗ 
ſchärſung der Lage beitragen könnte. 


Stalien droht mit endgültigem Austritt 
aus Genf. 


Paris, 27. November. Der Sonderberichterſtat⸗ 
ter des „Intranſigeant“ meldet, daß die italieniſche Re⸗ 
gierung in Paris und London mitgeteilt habe, Italien 
würde den Völkerbund endgültig verlaſſen, falls Vertre- 
ter der ſpaniſchen Regierung am 7. Dezember in Genf 
an den Arbeiten zum Studium der Abänderung der Völ⸗ 
lerbundsſatzung teilnehmen ſollten. Diesbezüglich bemerkt 
man in diplomatiſchen Kreiſen, daß Spanien Mitglied 
des Völkerbundrates iſt und daß die Vertreter der ſpani⸗ 
ſchen Regierung vollkommen berechtigt ſeien, im Namen 
Spaniens im Völkerbundrat aufzutreten und an allen 
anderen Arbeiten der Genfer Inſtitution teilzunehmen. 
Man glaubt zu wiſſen, daß zum Vertreter Spaniens am 
7. Deßember der ſpaniſche Botſchafter in Großbritannien 
Ascarate aus en iſt. Eine Beſtätigung dieſer Mel⸗ 
dung liegt zur Stunde noch nicht vor. 


Bombardierung des Hafens Cartagena 


Paris, 27. November. Eine Meldung aus Gi⸗ 
draltar beſagt, daß Freitag früh ein Angriff anf den 
Hafen von Cartagena durch etwa 10 Bombenflugzeuge 
und 3 Kriegsſchiffe der Aufſtändiſchen erfolgt ſei. Tuch 
die Bombardierung ſollen Kriegsſchiſſe der Regierung 
und das Arſenal getroffen worden ſein. 


Erſolge der Negierungstruppen 
bei Toledo. 
Die Vorhuten bereits 4 Kilometer ror Tolebo. 


Madrid, 27. November. Um die Madel der Front 
I gt entlaften, fi nd die Regierungstruppen geſtern zum An⸗ 
griff gegen die Stellungen der Aufſtändiſchen ſüd ich non 
Toledo übergegangen. Die Angriſſe der Regderungs⸗ 
truppen waren von Erſolg gekrönt. Die Aufſtändiſchen 
wurden zurückgeworfen, fo daß die Stadt Toledo als 
ernſtlich bedroht erſcheint. Die Vorhuten der Regiernegs⸗ 
truppen ſollen ſich nur noch vier Kilometer von der Stadt 
entſernt befinden, 


. 


—— 


In Madrid gehen die Straßenkämpfe inzwiſchen 
weiter, ohne daß indes eine nennenswerte Aenderung der 
Lage eingetreten wäre. Den Auſſtändiſchen ſoll es unter 
größten Anſtrengungen und Opfern lediglich gelungen 
ſein, einige Häuſer zu beſetzen. 


Beiondere Schutzzone in Madrid 
un annehmbar. 


Genf, 27. November. Das internationale Role⸗ 
Kreuz⸗Komitee in Genf hatte vorgeſehen, in Madrid eine 
neutrale Zone anzuerkennen, die der nicht mit⸗ 
lämpfenden Bevölkerung als Zufluchtsort dienen ſoille. 

Der Chef der repahlikaniſchen Regierung Largo 
Caballero hat hierauf geantwortet, daß die ge⸗ 
ſamte Zivilbevölkerung Mebr hs als „wicht: 
mitkämpfend“ betrachtet werden müſſe. Anz dieſem 
Grunde ſei Ber Vorſchlag, an einer bestimmten Stelle von 


Volksstimme 


Bielitz⸗Biala u. Umgebung 
77 d A UEETERETTEREUN, 


Madrid einen Teil der Bevölkerung anzuſammeln, un⸗ 
annehmbar. 

Das internationale Rote⸗Kreuz⸗Komitee hat feinen 
Schritt bei Largo Caballero wiederholt. Dieſer erklärte 
jedoch, von ſeinem Standpunkt nicht abweichen 5 
können. 


Noch immer leine Kontrolle. 77 


London, 27. November. Der Unterausſchuz 925 
Internationalen Nichteinmiſchungsausſchuſſes beendete 
am Freitag ſeine Beratungen über den Plan einer toirk⸗ 
meren Kontrolle der Einfuhr von Kriegsmaterial nach 

Spanien. Er beſchloß, die Angelegenheit nunmehr dem 
Hauptausſchuß zu überweiſen. Der Hauptausſchuß wurde 
auf den 2. Dezember einberufen. 

In der Sreitagfigung des Unteraus ſchuſſes wurde 
1 die Frage der hg ung behandelt. 

London, 27. November. Der Wortlaut des eng⸗ 
liſchen Geſetzes, durch das der Transport von Waffen 
nach Spanien auf engliſchen N verboten wird, 
wurde am Freitag verdj ſſentlicht. Das Verbot gilt ie doch 
nicht für Schiffe die in einem brlliſchen Dominium ein⸗ 
getragen find. Das Geſetz bleibt bis auf unbeſtimmte 
Zeit in Kraft. BR 
EEE TESTER 


Gore in Weſtabeſſinien beſetzz. 


Japan teu das italteniihe Imperium, Italien den mandſchuriſchen Staat an. 


Rom, 27. November. Die italieniſche Truppen 
!olonne unter Führung von General Malta hat, wie am 
Freitag mittag in Rom von zuſtändiger Seite bekannt⸗ 
gegeben wurde, Gore beſetzt. Damit haben die italie⸗ 
niſchen Truppen auf ihrem Vormarſch in Weſtabeſſinien 
auch in der lezten großen Stadt dieſes überaus frucht⸗ 
baren Gebietes ihren Einzug gehalten. 


Gore, das in der Luftlinie über 350 Kilometer weſt⸗ 


lich von Addis Abeba und nur noch 200 Kilometer von 
der Grenze des engliſchen Sudans entfernt iſt, hat bes 
kanntlich in den letzten Monaten eine gewiſſe politische 
Bedeutung erlangt, da nach abeſſiniſchen Behauptungen 
dort noch eine abeſſiniſche Gegenriegerung beſtanden 
haben ſoll. 


i meldet, iſt die japaniſche Regierung em 

ſchloſſen, die bisherige japaniſche Geſandtſchaft in Addis 

Abeba in eine konſulariſche Vertretung umzuwandeln. 

Nach dem förmlichen Beſchluß des japaniſchen Kabemetts 

55 Mitte Dezember der japaniſche Konſul für Addis 
Micha ernannt werden. 

Italien wird, ſo meldet die Domai⸗ Agentur weiter, 
in ber Hauptſtadt des wandſchuriſchen Staates Hſingking 
ein Generalkonſulat einrichten. Die japaniſchen Inter⸗ 
eſſen in Abeſſinien wurden von Italien ſichergeſtellt. 

4 an 
Aus obiger Meldung iſt zu erſehen, daß die ſopa⸗ 
riſche Regierung die italieniſche Herrſchaft über Aoeifi- 
nien und die italieniſche Regierung den unter japaniſchen 


Tokio, 27. November. Wie die Agentur Domai | Einfluß ſtehenden mandſchuriſchen Staat anerkennen. 


Poluiſch⸗rumäniſches Ablommen 
flür kulturelle Zuſammenarbeſt. 


Anläßlich der Anweſenheit des rumäniſchen Außen ⸗ 
miniſters Antonescu in Warſchau erfolgte geſtern die 
Unterzeichnung einer bel. d Konvention 
für kulturelle Zuſammenarbeit. Dieſe Zuſammenarbeit 
ſoll erfolgen durch Organiſierung von rumäniſchen Bil: 
dungsſtätten in Polen und von polniſchen in Rum inte, 
durch Profeſſoren⸗ und Studentenauskauſch, durch zu 
ſtützung von Ueberſetzungen der Literatur beider Län 
uſw. Außerdem gab geſtern die polniſch⸗rumäniſche ge. 
ſellſchaft zu Ehren des i Antoneken ein Een, 
an welchem auch Außenminiſter Beck, höhere Beamte des 
Außenminiſteriums, Vertreter des Parlaments, des Dane 
dels, der Literatur uſw. teilnahmen. 


—— 


Japaniſche Provolat'onen 
an der mandſchuriſchen Grenze. 
Somjetproteft in Tokio. 


Moskau, 27. November. Aus Chabarowſt wird 
gemeldet: Am 24. November überſchritt eine japaniſch⸗ 
mandſchuriſche Abteilung, beſtehend aus etwa 50 Mann, 
die Grenze ſüdöſtlich vom Grenzzeichen Nummer I und 
drang in das Gebiet der Sowjekunion auf einer Strecke 
von 1700 Metern ein. Als die Abteilung die ſowjetruſ⸗ 
fie Grenzwache herannahen ſah, eröffnete fie gegen ſie 
das Feuer. Nach einem Geplänkel mußte ſich die japa⸗ 
niſch⸗mandſchuriſche Abteilung ienſeits der Grenzlinie an⸗ 


rückziehen. 
ſiſche m Territorium wurden die Leichen mehrerer gefal⸗ 
lener Japaner und zahlreiche japaniſche Bewaffnung 
und Ausrüſtungsgegenſtände gefunden 

Bald nach dieſem Zuſammenſtoß ſarnmelten ſich an 
dieſem Grenzabſchnitt mehrere japaniſch⸗mandſchuriſche 
Gruppen und bechoſſen die ſowjetruſſiſche Grenzwache mit 
kleinen Abſtänden den ganzen Tag. Außerdem wurden 
noch einige Verſuche der Ueberſchroitung der Grenze un⸗ 
ternommen. Nach Einbruch der Nacht wurden hier ſapa⸗ 
niſch⸗mandſchuriſche Truppen in Stärke eines Bataillons 
zuſaenmengezogen. Dieſe Abteilung ſetzte ih auf ruſſi⸗ 
ſches Gebiet in Marſch und drang gegen 2,5 Kilometer 
vor. Die ruſſiſche Grenzwache mußte angeſichts der 
Uebermacht zurückweichen. Als aber Verſtärkungen ein ⸗ 
trafen, gingen die ſomjetruſſiſchen Abteilungen zum Ges 
genangriſf vor und warfen die Eindringlinge auf man⸗ 
dſchuriſches Gebiet zurück. Bei dem Zuſammenſtoß gab 
es 5 Ash Seiten Tote und bh 


forderte die Ergen von Maßnahmen durch die japa 
niſche Regierung zur Verhinderung derartiger Zwiſchen⸗ 
fälle in der Zukunft und zur Beſtrafung der en 


Am Orte des Zuſammenſtoßes auf ormfetzufe 


Ar. 827 


D31o, 27. November. Der norwegiſche Außen⸗ 
miniſter empfing den deutßchen Geſandten, der im Auſ⸗ 
trage der Reichsregierung den bereits a mekündig!en 
Proteſtſchritt wegen der Verleihung des Frin densnobel⸗ 
preiſes an den deutſchen paziſiſtiſchen Puroliziften Carl 
won Oſſtetzty unternommen hat. 

eg 

Das Statut der Nobelſtiftung ſchreibt vor, daß der 
erwählte Preisträger in Oslo nach einer Rede, der ge⸗ 
wöhnlich der König aſſiſtiert, feinen Preis in Empfang 
zu nehmen hat. Wir müſſen auf den Fortgang der Sache 
geſpannt fein. Werden die Hitlerdeutſchen Carl v. Oſſietzky 
reiſen laſſen? — Werden ſie nicht alles daran ſetzen 
müſſen, die Rede zu yereiteln, die ihr bisheriger bedeu⸗ 
tendſter politiſcher Gefangener von ſo erhöhtem Podium 
wird halten dürfen? 

Die Weltöffentlichkeit wird in den nächſten Wochen 
ſo oder fo ein Schauſpiel erleben, wie es ihr noch jeiten 
zeboten worden iſt. 


Die Kommunſſtenverhaftungen 
in Jugoslawien. 


Belgrad, 27. November. Nachdem am Donners⸗ 
tag in Belgrad 60 Studenten und andere Intellektuelle 
wegen kommuniſtiſcher Propaganda verhaftet wurden, 
teilt die Agramer Polizei mit, daß fie eine weitver⸗ 
zweigte kommuniſtiſche Organiſation ausgehoben habe, 
wobei 24 Verhaftungen erfolgt ſeien. Gleichzeitig wur⸗ 
den örtliche kommuniſtiſche Organiſationen in Delneitze 
und Lokwe aufgedeckt. 


NRoo‘ebelt in R'o de Janeiro. 


Rio de Janeiro, 27. November. Auf feiner 
Roſſe zur Eröffnung der panamerikaniſchen Konferenz in 
Buenos Aires traf Präſident Rooſevelt am Freitag früh 
zu einem eintägigen Staatsbeſuch in der braſilianiſchen 
Hauptſtadt Rio de Janeiro ein. Bei der Fahrt durch die 
mit braſilianiſchen und amerikaniſchen Flaggen ge⸗ 
ſchmückten Stadt wurden der Präſident Rooſevelt und der 
brafilianiiche Präſident Vargas von der Bevölkerung bes 
grüßt. Am Nachmittag fand zu Ehren Rooſevelts eme 
Sitzung des Parlaments ſtatt, auf welcher der amerika⸗ 
niſche Präſident eine bedeutſame Anſprache hielt. 


Der Kanonenkönig gestorben. 


Paris, 27. November. In Monte Carlo ſtarb 
heute der bekannte Waffenfabrikant Baſil Zacharow im 
Alter von 87 Jahren. Zacharow war der Sohn eincs 
Ruſſen und einer Griechin, beendete aber die Schule in 
England. Er begann ſeine Laufbahn als Agent einer 
Waffenfirma und verſtand ſein Geſchäft fo gut, daß res 
zum größten Waffenfabrikanten der Welt brachte. Sein 
Vermögen wird auf etwa eine halbe Milliarde Zloty ge⸗ 
ſchätzt. Seine Memoiren, an welchen er längere Zeit 
ſchrieb, verbrannte er wenige Tage von ſeinem Tode in 
Anweſenheit einiger Zeugen. 


Lodzer Tageschronil. 


Beigelegte Streits und neue Konflilfe. 


In Sachen des Konflikts in der Textilfabrik Ti ß⸗ 
fan, Dowborezykow 6/8, iſt es auf einer geſtern ſtatt⸗ 
gefundenen Konferenz zu einer Einigung gekommen. Die 
Firma wollte die Arbeiter nur auf einem Stuhl arbeiten 
laſſen, erklärte ſich aber jetzt bereit, den Betrieb wie bis⸗ 
her an 3 Tagen in der Woche aufrechtzuerhalten. 

Geſtern fand gleichfalls eine Konferenz in Sachen 
des Konflikts in der Firma Geyer, Zgierſka 96, ſtatt. 
Es wurde eine Einigung auf dieſer Grundlage erzielt, 
daß 20 Arbeiter für den Unterſtützungsempfang entlaſſen 
werden, während auf die übrigen die vorhandene Arbeit 
aufgeteilt werden wird. 

In der Fabrik von Gutman und Perelberg, 


Magiſtracka 31, iſt es wegen Nichtauszahlung der Ur⸗ 


laubsentſchädigung, der Entſchädigung für unverſchulde⸗ 
ten Stillſtand und wegen Nichtheizens der Fabrikſäle gu 
einem Konflikt gekommen. Auf einer geſtern ſtattgefun⸗ 
denen Konferenz wurde beſchloſſen, die Angelegenheit dem 
Strafreferat zu übergeben. Da die Firma ſich verpflich⸗ 
tte, die Säle ſofort zu beheizen, wurde die Arbeit wieder 
aufgenommen. 

Der Konflikt in der Strumpffabrik von Kohan. 
Kopernikſtr. 53, wegen Nichteinhaltung des Lohnkarifs 
und Nich bezahlung der Urlaubsentſchädigung konnte ge⸗ 
ſtern im Arbeitsinſpektorat nicht beigelegt werden, da der 
Vertreter der Firmenleitung erklärte, die den Arbeitern 
zukommenden Beträge müßten erſt errechnet werden. 
Angeſichts deſſen wurde die Konferenz vertagt. 

Gleichfalls wegen Nichteinhaltung des Lahnlariis 
und Nichtbezah lung der Entſcha nigung für unperſchuldr⸗ 
ten Stillſtand kam es in der Fabrik Teitelbaum, 
Suwalſla 28, zu einem Konflikt. In Sachen dieſes Kon⸗ 
flikts iſt für heute eine Konferenz im Arbeitsinſpeklorat 
angeſetzt worden. 

Wie berichtet, iſt es in der Fabril von Cytryn, 
Wolborſta 44, zu einem Konflikt wegen angekündigter 
Arbeiterentlaflimgen gekommen. Da eine Einigung nicht 
erfolgte, find die Arbeiter in den Okkupationsſtreit ge⸗ 

Ie, In der Sahrit Befinden fih gegen 100 Mieter. 
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der Broteit wegen Ofſietzln⸗Preiſes erfolat | Für Bargeld und gegen Raten 


Anzüge, Herren- und Damenmäntel aus Bielitzer 
und Tomaschower Stoffen empfiehli das Konfektians- 
magazin D. JO SKOWI CZ. Nowomiejska N 8 
Bestellungen werden angenommen. Konkurrenzpreise 
—ͤä—— —— . — 34 ů .f ————————— 


Auf den Trümmern der abgebrannten 
Jabrit. 


Neues Aruſſlackern der Flammen. 


An dem vorgeſtern abgebrannten vierſtöck:gen Fa⸗ 
brikgebäude von Dobranickis Erben in der Cegielniana⸗ 
ſtraße 57, in welchem die Textilbetriebe von Peter und 
Silberberg eingemieter waren, hatte die Feuerwehr fr» 
ſtern noch faſt den ganzen Tag zu tun. Gegen 5 Uhr 
morgens ſtießen aus den glimmenden Trümmern erneut 
ſtarke Flammen gervor. Die Flammen wurden von den 
Wehrmännern des 1. Löſchzuges unterdrückt. Gegen 14 
Uhr flammte aber das Feuer aufs neue auf, ſo daß auch 
ter zweite Löschzug herbeigerufen werden mußte, wobei 
gemeinſam der Brand unterdrückt wurde. 

Um die Mittagszeit erſchien am Brandplatze eine 
aus Vertretern der Staatsanwaltſchaft, der Verwal 
tungsbehörden, der Polizei, der Feuerwehr uſw bes 
ſtehende Unterſuchungskommiſſion, um Unterſuchungen 
über die Urſache des Brandes zu führen. Dies war jesch 
wegen der drohenden Einſturzgefahr der ſtehengebliebo⸗ 
nen Mauern nicht möglich. Es wurde angeſichts deſſen 
die Niederreißung der Mauern angeordnet, was jedoch 
erſt nach völligem Ablöſchen des Brandes geſchehen wird. 

Auch konnte der Schaden noch nicht feſtgeſtellt iner- 
den, doch dürfte dieſer ſchätzungsweiſe etwa 1½ Millio⸗ 
nen Zloty betragen. Die Firma Dobranicki hatte das 
Fabrikgebäude in 8 Verſicherungsgeſellſchaften verſichert. 
die Firma Peter ihre Fabrik in 11 und Silberberg in 5 
Geſellſchaften. Dieſe Objekte waren auf insgeſamt 3 
Millionen Zloty verſichert. 


Große Pläne der Lodzer Poſt. 


Die Lodzer Poſtabteilungen ſind bekanntlich in ge⸗ 
mieteten Lokalen untergebracht, die alle ohne Ausnahme 
viel zu eng find, worunter eine geordnete Ab vicklung des 
Poſtbetriebes leidet. Um hier Abhilfe zu ſchaffen, Sollen 
in verſchiedenen Bezirlen unſerer Stadt beſondere Poſt⸗ 
gebäude errichtet werden. Die Lodzer Poſtdireltion hat 
bereits einen Auftrag vom Miniſter für Poſt⸗ und Tele⸗ 
graphen erhalten, entſprechende Pläne auszuarbeiten und 
Bauplätze zu dieſem Zweck ausfindig zu machen. Für 
das Hauptpoſtamt, das gleichfalls in ein neues größeres 
Gebäude übertragen werden ſoll, iſt bereits ein Platz in 
der Koseciuszko⸗Allee in Ausſicht genommen worden. Für 
die Errichtung der Bezirkspoſtgebäude ſollen Plätze in 
der Nähe des Reymon.-Platzes, in Widzew und in der 
Nähe des Baluter Ringes ausfindig gemacht werden 


Kontrolle auf den Marktplätzen. 


Am geſtrigen Markttage ſuchte eine aus dem Stadt⸗ 
ſtaroſten Dr. Moſtkowſki, dem Polizeikommandanten El⸗ 
ſeſſer⸗Niedzielſti und dem Leiter derLebensmittelabteilung 
Styczynfki beſtehende Kommiſſion die Lodzer Marktplätze 
auf, um eine Preiskontrolle durchzuführen. Es wurde 
feſtgeſtellt, daß die Lebensmittelpreiſe im Vergleich zur 
vorigen Woche im allgemeinen keine Aenderung erfahren 
haben. Lediglich Butter, Käſe, Eier und Obſt ſind im 
Zuſammenhang mit der Kälte um 10 bis 14 Prozent 
teurer geworden, welche Preiserhöhung für begründe: be⸗ 
funden wurde. Sahnenbutter koſtete 4 Zloty, Land⸗ 
butter 3.40 Zloty. 

Es wurden jedoch etwa 30 Händler mit Strafman⸗ 
daten wegen Nichtveröffentlichung der Preiſe und wegen 
Verſtoßes gegen die ſanitären Vorſchriften uſw. belegt. 


Wieder fünf Kinder ansgeſetzt. 
Wegen Aindesansfegung bestraft. 


Im Lokal der Fürſorgeabteilung der Stadtwerwal⸗ 
eng wurden an einem Tage fünf Kinder zurückgelaſſen. 
Um 12 Uhr ließ eine Frau drei Kinder im Alter von 1, 
2 und 6 Jahren zurück, eine Stunde ſpäter wurde ein 
etwa zwei Wochen altes Kind ausgeſezt und um 13.40 
Uhr ein weiteres Kind im Alter von ungefähr zwei Jah ⸗ 
ren. Alle Kinder wurden ins ſtädtiſche Findelheim ein⸗ 
geliefert. 

Vor dem Lodzer Bezirksgericht hatte ſich geſtern die 
Marie Schulz, Lelewela 1 wohnhaft, wagen Kinde zaus⸗ 
ſetzung zu verantworten. Die Frau ließ ihre vier Kin⸗ 
der am 31. Juli im Lokal des Gemeindeamtes in Chejny 
zurück, als ihr eine Beihilfe abgelehnt wurde. Während 
der geſtrigen Gerichtsverhandlung verteidigte ſich die 
Mutter damit, daß ihr Mann zur Zeit der Tat im Ge⸗ 
fängnis geſeſſen habe und fie nichts für die Kinder zu 
eſſen gehabt hatte. Die Schulz wurde zu 6 Monaten 
Gefängnis verurteilt, wobei ihr Bewährungsfriſt zuge⸗ 
billigt wurde. 


Einziehung der alten Meibebücher. 

Entſprechend einem ausgearbeiteten Plan wird die 
Evidenzabteilung der Stadtverwaltung jetzt die alten 
nichtmehr gültigen Meldebücher, deren Zahl etwa 20 000 
betragen dürfte, einziehen. 


2 


Junges Mädchen hr ungt vom 3. Stock. 

Die Bewohner des Hauſes Franciszlanſkaſtraße 80 
wurden geſtern früh durch einen dumpfen Fall aufge⸗ 
ſchreckt. Es ftellte ſich heraus, daß aus dem Flurfonſter 
des 3. Stockwerkes ein junges Mädchen aufs Pflaſler 
hinabgeſprungen war, wo es bewußklos liegenblieb. Man 
rief die Rettungsbereitſchaft herbei, die das Mädchen in 
lebensgefährlichem Zuſtande ins Joſefs⸗Kranlerhaus 
überführte. Die Unterſuchung ergab, daß es ſich um die 


18jährige Ella Kamniol, wohnhaft . 
ſtraße 19, handelt. Die Urſach eder Verzweiflungstat if 
unbekannt. 


In der Zgierſkaßraße in der Nähe des Baluter Rin⸗ 
ges wurde der 51jährige Martin Jahns aus dem Derfe 
Bugaj, Kreis Lenczyca, von einem Wagen überfat ren. 
Jahns erlitt einen Beinbruch und mußte in ein Kranken. 
haus geſchafft werden. 


Vergiftung durch Genuß von Breunſpiritus. 

Auf einem Felde an der Wilenſkaſtraße wurde ein 
Mann bewußtlos aufgefunden. Derſelbe erwies ſich alk 
der obdachloſe Piotr Puſtelnik, 39 Jahre alt. Puſteinnk, 
der ein notoriſcher Trinker iſt, hatte kein Geld zu 
Schnaps und trank daher Brennfpiritus. Da er aber 
eine zu große Menge davon zu ſich genommen hatte, er⸗ 
litt er eine ernſtliche Vergiftung. Er wurde von der 
Rettungsbereitſchaft in bedenklichem Zuſtande ins Kran⸗ 
kenhaus geſchafft. 

Der heutige Nachtdienſt in den Apotheken. N 

Sandowfka⸗Dancerowa, Zgierſka 57: W. Grosz⸗ 
kowſki, 11. Liſtopada 15; T. Karlin, Pilſudſkiego 54; R. 
Rembielinſki, Andrzeſa 28; J. Chondzynſk., Petrikauer 
Straße 185; E. Müller, Petrikauer 46; G. Antontewicz, 
Pabjanicka 56. 


Zum 5. Male „Fauſt“. 
„Aennchen von Tharau“ wird nicht geſpielt. 

Wie aus den Anzeigen erſichtlich iſt, mußte die für 
Sonntag angeſetzte Aufführung des Singſpiels „Aenn⸗ 
chen von Tharau“ abgeſagt werden, da einer der Haupt⸗ 
darſteller unerwartet erkrankt iſt. Um den Sonntag 
nicht ganz ſpielfrei zu laſſen, entſchloß ſich die Theater⸗ 
leitung, noch einmal „Fauſt“ zu geben, obgleich er eigenk⸗ 
lich ſchon vom Spielplan genommen worden war. Es 
wird aber ſicher auch jetzt noch ſo verſchiedene geben, die 
bisher keine Gelegenheit hatten, Goethes größtes Büh⸗ 
nenwerk in der Ausführung unſerer Deutſchen Bühne an⸗ 
zuſchauen. 

Beginn der morgigen Fauſt⸗Aufführung um 4 U r 
nachmittags, was für Beſuch aus den Nachbar 
ſtädten vom Vorteil it. 

Karten von 50 Groſchen bis 2,50 Zloty gibt es Im 
Vorverkauf bei Jerzy Reſtel, Petrikauer 103. 


emen 


Najelegantsze stroje, odzie2 sportowa 
Na narty! izawodowa. Ceny fahryczne w detalr 


Eödzki Przemyst Konfekeyjny 
$rödmiejska 16 tel. 174-66 Dꝛzial miarowy 
eee 


Aus dem Gerichtsſaal. 


Ein unvorſichtiger Radfahrer. 

Edmund Theodor Kalmann aus dem Dorfe Kſienſtwe 
im Kreiſe Lodz fuhr am 27. Juli nach Alexandrow. Vor 
ihm fuhr gleichfalls auf einem Rade die 19 jährige 
Eugenia Janiak aus Alerandrow. Kalmann, der ein 
ſehr ſcharſes Tempo eingeſchlagen hatte, fuhr an einer 
ar ſchüſſigen Stelle auf die Janiak auf. Dieſe wurde 
vim Rade geſchleudert und ſchiug mit dem Kepf auf da! 
Steinpflaſter auf. Sie erlitt einen Schäschrug und 
konnte mit knapper Mühe an. Leben erhalten werden. 
Wegen unvorſichtigen Fagren? wurde Kalwann zur Ve 
antwortung gezogen und geſtern vom Bezirksgerich⸗ 7 
einem Jahr Gefängnis verurteilt. N 


Geſängnisſtraſe für Vergertultigung. . 

Hinter verſchloſſenen Türen verhandelte geſtern daß 
Lodzer Bezirksgericht gegen den 33jährigen Jan Kurela, 
dem Beſitzer eines Saktlergeſchäftes in der Rzgowſka Nl, 
dem die Vergewaltigung feines 15jährigen Dienfträbe 
chens Marianna K. zur Laſt gelegt wurde Kurela wur“ 

zu 18 Monaten Gefängnis verurteilt. 8 


Hungers gestorben. 

Auf einem Felde des Dorfes Kurow im Kreiſe Mid 

fun wurde die Leiche eines alten Mannes gefunden. Der 

Tote erwies ſich als der 78jährige Wofciech Zadorny. ein 

geiſteskranker Bewohner des Dorfes Komorniki. Ya 

dorny verließ vor einigen Tagen ſeine Wohnung und 

dürfte ohne Eſſen umhergeirrt ſein, bis er infolge Er⸗ 

ſchöpfung zuſammenbrach. Da keine Hilfe zur Stelle 
war, ſand er infolge Hungers den Tod. 


Unter der Eisdecke er tunken. 

In Sieradz wollte der 10jährige Zygmunt Gotkom⸗ 
ſti das Eis auf dem Fluß Zeglint, einem Nebenfluz der 
Warthe, ausprobieren. Die Eisdecke war aber noch nicht 
ſtart genug und der Knabe brach ein. Zwar war bald 
Hilfe zur Stelle und der Knabe wurde aus dem Waſſer 
gezogen, doch erwies ſich die Hilfe als zu fit. Der 
Knabe war bereits tot. 


Ar. 827 


Bofgeitng - — Sonnabend) ben 28. November 193€, 


Aus der Wojewodſchaſt Schlesien. 


Oberſchleſien. 


der Schwiemochlotw zer Kommunalkaſſen⸗ 
\ Dıoseh. 

In der Unterſchlagungsaffäre der Schwientochlo⸗ 
wier Kommunalſparlaſſe iſt jetzt gegen den früheren Be⸗ 
amten dieſer Inſtitution Adolf Kaſprzik das Urteil gejäclt 
worden. K. wurde zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt 

und zwar ohne Strafauſfſchub. Der Angeklagte ver uchte 
ſeine Unſchuld damit zu beweiſen, daß in den Kaſſenver⸗ 
hältniſſen Unordnung herrſchte und jedermann Zutritt zu 
den Kaſſen hatte, von denen K. nicht weni als drei 
verwaltete. Das Gericht hat dieſe Entſchuldigungen nicht 
gelten laſſen, weil K. als Bꝛamter die Pflicht hatte, über 
die ihm anvertrauten Gelder zu wachen. 

Gegen die Geſamtverwaltung der Schwientochlo⸗ 
witzerommunalſparkaſſe werden bekanntlich weitgehende 
Unterſuchungen geführt, die noch manche Ueberraſchung 
bringen dürften. 


Ginteuch in das Orzegower Gemeindeamt 


In den Kaſſenſchrank der Gemeinde Orzegow am 
Kreiſe Schwientochlowitz wurde in der Nacht zum Don⸗ 
nerstag ein Einbruchsverſuch unternommen. Den Ein⸗ 
biechern gelang es, bereits in den Geldſchrank tiefe Eins 
ſchnitte zu vollziehen, als ſie bei ihrem Vorhaben durch 
den . Klachetta geſtört wurden. Bei ihrer 
Flucht 1 87 n fie ie: Halterufen des Wächters keine Fol ige, 
jo daß dieſer von feinem Dienſtrevolver Gebrauch machte 
und den einen der Einbrecher, namens Joſef Gwisdol I, 
am Bein traf, als dieſer über einen Zaun klettern vollte 
Der Einbrecher fiel herunter und brach ſich noch das 
zweite Bein. Den zwei anderen Einbrechern gelang es, 
zu entkommen. Der verletzte Einbrecher wurde ins Kran⸗ 
kenhaus geſchafft. Er weigert ſich, die Namen ſeiner 


Kumpane anzugeben, will nur Zuſchauer geweſen ſein 


Dezember angeſetzt, 


und vom Einbruch nichts wiſſen. 


das Kattoto' tzer Scheunenbrand⸗ Unglück 


Der Prozeß gegen den Brandſtifter Byczek, der ſei⸗ 
nerzeit die Scheunen bei Ferdinandgrube in der Nähe 
von Kattowitz in Brand ſteckte, wobei 13 Obdachkoſe, die 
in der Scheune ſchliefen, den Tod fanden, tft für den 15. 
nachdem die Unterſuchungen abge⸗ 
ſchloſſen ſind. Der Prozeß findet ein großes In! eroſſe. 
Byczel, der zunächſt Geiſtesſchwäche markierte, iſt jetzt 
völlig überführt. 


Verurteilte Einbrecher. 

Beim Einbruch in den Rosdginer Konſumperein 
wurden ſeinerzeit Joſef Rajwa, Joſef Kozok und Gerhard 
Paczek aus Eichenau gefaßt, als ſie gerade einen großen 
Teil der geſtohlen Waren wegſchaffen wollten. Sie fans 
den nun vor Gericht, waren geſtändig, motivierten aber 
ihre Tat mit langjähriger Arbeitsloſigleit. Paczek urd 
Rajwa wurden zu je einem Jahr und Kozok zu 7 Mona⸗ 
N verurteilt, und zwar ohne Bewährungs⸗ 
fri 


Ein 14 jähriger Meſſarhedd. 

In Rydultau hat ein etwa 14jähriger Burſche den 
14jährigen Rudolf Malka mit einem Meſſer in den Rük⸗ 
fen geſtochen. Der Junge brach zuſammen und mußte 
ins Spital überführt werden. Die polizeilichen Ermitt⸗ 
lungen ergaben, daß M. ſich mit einem gewiſſen Georg 
Draszak auseinandergeſetzt hatte, der ihn dann rücklings 
überfiel. Draszak wurde verhaftet und den Gerichts⸗ 
behörden zugeleitet. Der Vorfall löſte in der Bevölle⸗ 
rung die verſchiedenſten Kommentare ob der heutigen 
Jugend hervor. 


Selbſtmord emes Fleiſcherlehrlings. 
Der Flei ectehrling Norbert N., der ſeit längerer 
Zeit beim Fleiſchermeiſter Moritz Nebel in Kattowiß be⸗ 
ſchäftigt iſt, beging im Mittwoch Sebbſtmord, indem er 
ſich aus einem Revolver in die Schläfe ſchoß. Die Ur⸗ 
ſachen der Tat find bisher nicht ermittelt worden. 


Bielitz -Biala u. Umgebung. 
Wieder ein Selbſtmord auf den Schienen. 

Am Donnerstag in der Früh wurde der 27 Jahre 
alte Anton Bunsza auf dem Bahngeleiſe unweit des 
Theaters tot aufgefunden. B. iſt erwerblos geweſen 
und es iſt nicht ausgeſchloſſen, daß der junge Mann aus 
Not EN Tat begangen hat. 


Nadio⸗Empfänger, 


Reichhaltiges Lager in 
Kronfenchter 


Glühbirnen, 
aller Art im den neuesten 
Modenen 


Zentrale: 


Im Laufe von wenigen Wochen En dies bereits der 
dritte Selbſtmord, der vor der Runmeleinfagre in Bielitz 
begangen wurde. 


Unfälle mährenb der Arbeit. 

Auf dem Sägewerk des Adamaszel in Kely ereignete 
ſich ein Unfall, bei welchem der 28 Jahre alte Wladislans 
Pyrtek Kopf⸗ und innere Berlehungen erlitt. Pyrrel 
war in einem Naum beſchäftigt, als über ihm die Dede 
einbrach und er wil Sägeſpänen verſchi'tet wurde. Seine 


Arbeitskollegen hatten ſchwere Arbeit, um den Verſchütte⸗ 


VERLANGET TEPPICHE: 


11 EALALE UM, 
50 Gr. ” 


Ein grauenvoller Beruf. 


In Japan gibt es einen neuen Beruf, den des — 
Gasmaskenprüfers! Er wird von den Guss 
maskenfabrikanten eigens dazu angeſtellt, ſich eine Gas⸗ 
maske vorzubinden, ſich einen mit Giftgas gefüllten 
Raum ſperren zu laſſen und als Verſuhsobjekt zu die⸗ 
nen. Kommt er lebend wieder zum Vorſchein —, dann 
ja dann iſt die Maske gut! Findet dagegen nach einigen 
Tagen ſeine Beeerdigang ſtatt, dann iſt die Serie, dor 
die Gasmaske entnommen war, noh einmal zu übe 1 
prüfen. Man berichtet, daß in einer Gasnas kenfabrt 
innerhalb kurzer Zeit ſieben Menſchen auf dieſe Weiee 
umkamen! Der Tageslohn für dieſe Be Sönke ent⸗ 
ſpricht — einem engliſchen Schi ling. ſeiert die 
Kriegsbarbarei ſchon vor Kriensbeginn Trium she und 
fie ſcheint förmlich mit der Jahreszahl anzuſte eigen 

Stalt zur Pahl in den Tod. 

17 Perſonen fuhren am letzten Sonntag auf einem 
Laſtanto aus Dubrownik (J'goflavien) in die benach⸗ 
barten Gemeinden, um an den Wahlen teilsunehmen. 
Unweit der Gemeinde S nolo vg Jani geriet der Neaſtwa⸗ 
gen auf der abſchäſſigen Straße infolge eines Motoroe⸗ 
fekts ins Schleudern und obwohl er nur einen Meter 
tief von der Straße abſtärzte, wurden zwei Berfonen ge⸗ 
tötet und vier verletzt. 


Nadie⸗ Programm. | 
Sonntag. den 29. November 1956. 
Warſchan⸗Lodz. 
8.18 Schallpl. 9 Gottesdienſt 10.30 Opernmuſi: 
12.03 Konzert 14 Hör piel 14.25 Volkemuſik 16.15 
Reportage aus der Zigarettenfabrik 16.30 Hörkolge: 
19.15 Konzert 
21.30 Geigen⸗ 


An die Waffen 17 Sinfoniekonzert 

20.20 Sport 21 Lemberger Welle 

rezital 22 Leichte Muſik. 
Kattowitz. 

16 Schallpl. 

Vorleſung. 
eee 


Geht Du fen 8 wer? den Kn 
gas WE»TA Au nen 


RADIO: 172 
TEKAFON 
Firma » WESTAB‘“ 2a, Piotrkowska 240 
Inh.: Ing. E. Brückert u. Ing. B. Jorisch 


Nadio⸗Kauf t Vertrauens ache 
eee 


Königswuflerhauſen (191 153, 1571 M.) 

6 Hafenkonzert 9 Sonntagsmorgen ohne Sorgen 
10 Morgenfeier 10.45 Fantaſten 11.30 Alte 
Volksweiſen 12 Darre ſpricht 13.10 Konzert 16 
Fröhlicher Nachmittag 17.15 Kleiſts Vermächtnis 
18 Schöne Melodien 20 Volkskonzert 22.30 Nacht⸗ 
muſit 23 Wir bitten zum Tanz. 


16.20 Plauderei 19.20 Konzert 19.50 


Sem! 


Dres lau. 
12 Miniſter Darre ſpricht 13 8 rt 14.50 Bunte 
Sonntagsſtunde 16 Muſik zur Unterhaltung 19 


eee g 


mu Elektrit 55:1 Du einwanbfrel u. billig die ganze Welt 
Erhältlich gegen bequeme . bet 


H. GOTLIBOWSKI 1 . 30 
altons material 


Kronleuchter. Glüdbirnen. Intel! 
\ Engros und Detailverkauf 


- BRACIA LAJI 
Tel. 152. 08 


m Dual TER ER =” En 


J erſpart werden. 


W r 


ten aus dieſer Lage zu befreien. Die Bialaer Retiunzz⸗ 
geſell chaft erteilte dem Verunglückten die erſte Hilfe uud 
überführte ihn dann in das Bialaer Spi ital. 


In der Fami Schmeja verunglückte der 15 Jahre 
alte Lehrling Johann Machura aus Komorowice. Er 
geriet mit der Hand in eine Schleifmaſchine und er!! 
hierbei Verletzungen an den Fingern. 


Verein Sterbekaſſa in Blelſte. 


Wie geben unſeren Mitgliedern bekannt, daß unſer 
Mitglied Nr. 1328, Herr Valentin Kluſa aus Biala, 
om. 28. November d. J. im 80. Lebensjahre verſtorben tt. 
Ehre ſeinem Andenken. 


Die 305. Sterbemarke iſt zu bezahlen. Wir erſuchen 
unſere Mitglieder höflichſt, die fälligen Sterbebeiträ ge 
eheſtens einzahlen zu wollen, damit uns bei Auszahlung 
weiterer Sterbeunterſtützungen unnötige Echmierigfeiten 
Auch machen wir darauf arfmerfiam, daß 
der Jahresbeitrag für das Jahr 1936 zu bezahlen iſt. 

Der Vorſtand. 


Zwei Herzen und ein Schlag 20.30 Oper: Auroro 


sl Nachemuft. 
Wien (592 193, 507 M.) 
11.45 Konzert 15.40 Streichquartett von Beethoven 
17.40 Wieneriſch 20.05 Luſtiges Volksſtück 23.25 
Tanzmuſil. 
eee 
Noyf⸗ und Hanberheiter! 


Kaufe Deine eigene Ausarbeitung, 
den billigen Volkeempfänger 


zu bequemen Teil zahlun 12 3 bei 


RADIO REICHER Piotskovala 142 


Ane eee eee 
Das Telephon erleichtert das Reben, 

Tas Tel lephon war ſeit jeher ein populäres Requiſi⸗ 
tenſtück auf der Bühne. Auch die Autoren der Rundſunk⸗ 
hör ipiele greifen oft und ſogar recht gern zu dieſer Ein⸗ 
richtung. Der vortreffliche Satiriker Marjan Heemar 
geht ſogar noch weiter. In ſeiner „Luſtigen Sirene“ un⸗ 
ker dem Titel „Das Telephon erleichtert das Leben“, die 
heute der polniſche Rundfunk um 22 Uhr ſendet, wird das 
Telephon zur Aden Perſon erhoben. Die Schärſen 
der Satire unterſtreichen die Glanz⸗ und Schatten eiten 
des Telephons im täglichen Leben. 

ieee 
Neueſte Modelle, illigſte Preiſe, 


günſtigſte Zahlungsbedingungen 
Nur bei Staatsanleihen werden in Zahlung genommen 


7) LOD Z, Traugutta 
RADIO „DORIT Tel. 200-24 2 
LATE TEERLELTETTITERTERTTET FL ELEFEFELFITTEN immune 


Zur Unterhaltung. 


Das weibliche Enſemble der Wanda Vorbond, be 
lannt unter „Ted“, bietet den Rundfunkhörern ſtets eine 
intereſſante Unterhaltung. Die Hörer werden heute um 


19.30 Uhr noch einmal Gelegenheit haben, Lieder, geſun 


gen von dieſem „Enſemble, zu hören. Das Rahmenpro⸗ 
gramm dieſer Sendung füllt das kleine Rundfunkorche 
ſter aus. 


Engliſche Künstler im polniſchen Ar Nit. 


Im heutigen Kammerkonzert um 21 Uhr wirken 
zwei engliſche Künſtler mit, und zwar dieCelliſtin Thema 
Reiß und der Pianiſt John Hunt. Die Künſtler werden 
zwei Sonaten für Klavier und Cello, die A⸗ Dur⸗Sonate 
von Beethoven und eine Sonate von Debuſſy, ſpicelen. 
Die ene haben eine beſondere Art der Interpre⸗ 
tierung der Werke, was unzweifelhaft die Rundfunkhörer 
intereſſieren dürſte. 

— RE EREEEEETERAERANEEGEREEEEEGREE 


deutſche Sozialiſtiſche Arbeitspartei polens 


Mitgliederverſammlung in Ruda⸗-PWInAUcka. 

Am Sonntag, dem 29. November, findet um 10 Uhr 
morgens im Parteilokal der Ortsgruppe Ruda⸗Pabia⸗ 
nicka der DSAB eine Mitgliederverſammlung ftatt, in 
der das Mitglied des Bezirksvorſtandes Wilhelm Zinſer⸗ 
Lodz ein Referat halten wird. 


Chojny. Sonnabend, den 28. November, abends 
7.30 Uhr, Sitzung des Vorſtandes und der Vertrauens- 
männer. 


Veranſtaltungen. 
Lodz: Sid. Am Sonnabend, dem 5. Dezember, um 


& Uhr abends, findet im Lokale der Ortsgruppe, Lomzyß⸗ 
jin 14, ein Preis⸗Preferenceabend ftatt. 


wie: B15 Elektrit, Emerson, Telefunken, Kapsch, Rekord, Standard 


Union, Natavis, Kosmos El 9 Jaben keſtehende u. 


Radiounternehmen 


Filiale: amm tmn 
20ER SKA 9 Billige Preiſe 
Tel. 164.95 ÄEHONOAAAAUANAALALNEHIHRANNERANINSH5 
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Die reihe Erbin. 


Roman von Regina Berthold 


(14, Fortſetzung! 
Er ſchnitt ſeiner Kuſine während der Tafel nicht 1% 

auffällig wie ſonſt die Kur, er wollte ja doch das 

Kind da drüben nicht kränken. Aber 2 merkte doch mit 
dem Feingefühl der Liebe, daß er um die Gunſt je einer 
Dame warb. Und da beſchlich eine große Traurigieit 
das junge Herz; die Mundwinkel ſenkten ſich, die Wan ben n 
wurden bleich und in den ſchönen Augen lag ein ver 
räteriſch feuchter Schimmer. Egon wurde es immer un⸗ 
behaglicher. Auch Julia merkte das Gezwungene jeines 
Weſens und ſuchte ſich vergebens über den Grund klar zu 
werden. Das Getändel mit dem jungen Menſchen berei⸗ 
tete ihr Freude; ſie ſah darin nicht mehr und nicht weni⸗ 
ger als die Scherze einer Schweſter mit ihrem bubenßaf⸗ 
ten jüngeren Bruder. 


Frau von Breede hatte mit großem Bedacht die 
Plätze verteilt. Neben Julia ſaß zur anderen Seite ein 
ziemlich langweiliger, grauhaariger Herr, gegenüber ſie 
ſelbſt mit ihrem Gatten. Ahlendorf, Herr von Sydow 
und alle anderen⸗ die der reichen Erbin etwa härten ge⸗ 
jährlich werden können, waren anderweitig untergebracht. 
Elly hatte als Tiſchherrn einen bereits angejahrten Fa⸗ 
brikanten, der, obwohl er Witwer war und bereits er⸗ 
wachſene Kinder ſein eigen nannte, doch dem hüoſchenn, 
kaum dem Backſfiſchalter entwachſenen Mädchen auffallend 


huldigte, jo auffallend, daß Frau von Breede mit jüh.ie 


chem Lächeln der Frau Profeſſor zuflüſterte: 

„Ei, ſehen Sie, welche Eroberung Ihre Kleine ge⸗ 
macht hat! Halten Sie dieſen Freier warm, Frau Pro⸗ 
feſſor — bei den jetzigen Zeiten eine Er ſchätzbare Auf⸗ 

koſſerung der Verhältniſſe!“ 


—nD 
—ů— 2 


Tauſende Kunden haben ſich von der 
Güte und Qualität unſerer erprobten 


Auch Sie werden aut 
nad billig laufen bei 


zz > 


des Turnvereins „Kraft“ in der Glowna Straße 17 


10⸗jähr. Beſtehen unferer Abteilung 


Churgefang des gemiſchten Chores des 
Hawaiſche Gitarren⸗ 


mit folgendem Programm: Anforachen, 

„Fortſchrit'“, Violinſolo des Konſervatiſten Antoni Szewezyk, 

muſit non Antoni Makowſki ſowie Konzert eines Orcheſters. 
Nach Programm 


gemülliches Beiſammenſein mi! Tanz. 


mit dom Fächer leicht auf den Arm. 


4 re Kr a3 8 
INNENEBEEHEHENRERERHERZENE 


Deutsche Abteilung des Klopenverbandes 


der Arbeiter und Arbeiterinnen der Textilinduſtrie 


Heute, Sonnabend. d. 28. November, ab 8 Uhr 8 begehen wir im Lokale 


Solkszeitung — Sonnabend, den 28. November 1936. 


Der kleinen Frau stieg die Zornesröte ins Geſicht. 
Schon wollte fie etwas erwidern, aber die Gaftgeserin 
hatte ſich einer anderen Dame zugewandt. Nur der Wi⸗ 
Serihein eines malitiöſen ef bewies ihre boshafte 
Abſicht. 


Endlich wurde die Tafel aufgehoben, der Tanz be⸗ 
gann. Julia war die begehrteſte unter den junger A 
Aber bald war fie des Trubels müde. Als endlich Kon⸗ 
rad Ahbendorf das Recht des Freundes geltend machte 
und fie auch zum Tanz aufforderte, legte fie tiefatmend 
ihren Arm in den ſeinen und ſagte, voll zu ihm auf⸗ 
blickend: f 

„Führen Sie mich in ein Ndbenzimmer, Herr Ahlen⸗ 
dorf!“ 5 


„Gnädiges Fräulein wollen nicht mehr tanzen?“ 


„Nein, ich mag nicht! Und finden Sie nich. ſelbſt, 
Herr Ahlendorf „daß es hier viel ſchöner iſt als in dem 
Ecdränge der umherhopſenden Paare?“ 


Sie waren in ein Nebenzimmer getreten, das nur 
durch Türbohänge von den Ballſaal getrennt war. Hier 
ſtanſden einige 1 4 ‚don tiefgrünen Palmengr'pben 
überihattet; das Lampenlich: war durch bunte Schle.it 
ange ehm gedämpft. Konrad Ahlendorf rückte 


ihr Platz. 


„Oh, Sie waren ja chen noch mit Leib und Seele 
beim Tanz!“ ſagte mit verhaltenem Spott der Mater. 
Noch dazu mit ihrem Vetter, dem intereſſanten Lebe⸗ 
jüngling. Es ſind übrigens noch mehr Exemplare dieſer 
Gattung hier vorhanden!“ 


„Oh, Sie Spötter“, lächelte Julia und ſchlug ihm 
„Aber was konnte 
ich wohl mit bieſen Beſſe 


res lun als tanzen? Mit Ihnen 


orthopädiſcher 


füße. 


Zu dieſer Feier ladet alle deutſchen Werktätigen aufs herzlichſte ein 


der Vorstand. 


Dr.med. H. LUBICZ | mm 


Speyialarzt für — 1 % . 


Narutowieig 14 geg = © 


Empfängt von 8—10, 12—2, 5-8; an Sonn u. Jeler⸗ 
gen von C 


Dr. J. NADEL 


Jrauenteantheiten und Geburtshilfe 


Andrzeia 4 Tel. 228-02 


Empfängt von 10—12 und von 4—8 Uhr abenbs 


Dr. med. Haltrecht 


ei 0 voneriſche Krantheiten 
ezogen nam der 


Deteitauer 101 Tel. 245 21 


von 8—2 und 7-90 Uhr abends 
An Sonn und Feiertagen von 10 —1 Uhr 


Jlur⸗ 


Kirchlicher Anzeiger. 
Trinitatis Kirche. Sonntag vorm. 9.30 Uhr Beichte 
10 Uhr Hauptgotterdienft nebſt hl. Abendmahl — B. W ınnagat 
12 Uhr Got sdienſt mit hi. Abendmahl in polniſcher Sprache — 
P. Wudel. 2 30 Uor Kindergonesdienſt 
Sonntag, 10 Uhe 


Betbaus, Zubardz, Sierakowſkiego 3. 
Gottes dienst nebn Hl. Abendmahl — P Schedler 
n Dworſtas. Donnerstag 7. House Bibelſtunde 


Kaufe Haare 


Zöpfe und ausge⸗ 


lämmtes Haar 


PlESUDSKIEGO 50 
rechte Offizine, l. Eing. W. 18 


Möbel 


Spezial.: 
und Kindermöbel 


SZ. DZIECIARSKI, 
Piotrkowska Nr. 16 
im Hofe. 
Die Firma exiſtiert ſeit 1910 


einer 
Dame einen Seſſel zurecht und nahm dann ſelbſt neben 


Waligurſki Goman, Lodz, Lagiewnicka 88 a 


B. J. MAROKO &Sö IHNE, ‚LODZ, NOWOMIEJSKAB x. 162.77 


deffentlihe Dankagung. | 


Auf dieſem Wege danken 
wir öffentlich Herrn J. Rapavort 
dem Inhaber d orthopädiſchen 
Inſtituts in Lodz, Zawadzka 8 
für die ſorgfältige, kunſtvolle 
und zweckmäßige Konſtruierung 
Bruchbandagen 
und orthopäd. Korſetts gegen 
a Rückgratrerlrümmungen ſowie 
andere orthopäd. Appurate und 
Präziſionseinlagen gegen Plakt⸗ 
5 Wir ſehen in Ihnen den 
größten orthopädiſch Fachmann 

und Konſtrukteur und können Sie allen an Brüche 
und anderen Gebrechen leidenden Perſonen aufs 
Als Beweis der Dankbarkeit 


Simon Emil, Lodz (Nadonos‘cz) Wjazdowa 


Karalus Jan, Lodz ul. OW 
Paliwoda Abe, Lodz, Zurxawia 6 


Dwczarek Helena, Lodz ul. Dr. Szterlinga 12 


Brzezinſka Br., Lodz Targowa 39 
Mac Eugen u. Linde, Zabieniec 


Golombek St, Lodz, Dombrowfta 25 
Danzuger Klara, Glowno 

Grynbaum Fiszel, Lodz, Zgierſka 37 
Kolodzeſczyk, Belchotow, ul. Zamosz 1 


Maxtinkowſta St, Lodz. BR 2 


Pelze 


Front, 1. Stock, Tel. 105-84 


lackierte Küchen», 


bei M. Goldbart, Lodz 


Niedrigſte F reiſe Piotrkowska 62, im Hofe, richts 


rde 


Adrowie, Haus Grablti. Sonntag 10 Uhr Leſegottesdienſt 

St. Michael Gemeinde, Bethaus. Zaierſta 141. Sonntag 
9 80 Uhr Beichte, 10 Uhr Sottesdienſt mu Feier des hl Abend⸗ 
mahls — V. Schmidt, 11.30 Ubr Kindergottesdienſt 

Johann: Kirche. Sonmag 8.30 Uhr Beichte. 10 Uhr 
Hauptgottesdienſt mit Feiler des dl Abendmahl — Konſtforialtat 
Dietrich, 12 Uhr Gottes dienſt in poln ſcher Sprache — P. Kotuſa 

Nanda, ire. Sonmag, 10 Ude Haup gottesdienſt mit 
h. Abendmahl P Löffler, 2.30 Ude Kiadergottesdienſt P. Berndt 


Die „Vodzer Volkszeutung“ erſcheim täglich 


Ebonnementspretd: monatlich mit Zuſtellung me ans 


2 du cch die 115 * ri ee — "An 
land: monatlich Slot r — 
Darter 10 Get ben Beuztnns 3 beszües 


PPP ET TE TEILTE 
Unssinendretfe: Die ſtebengelvaltene Millimeterzeile 15 Gr 
tm Text die dretgeſpaltrne Dltllimererzetle % Sroſchen Stellen⸗ 

£ uche SD-Wrosent Stellenangebote 25 Vrozent Rabatt. 


un T für die Druck zeile 1. 
1 — 


Sarnowſka Apolonia, Lod z(Chojuny) Warnenczyka ls 


wärmſte empfehlen. 

geben wir dieſes Dantſchreiben zur öffentlichen 

Kenntnisnahme. 
ZREEREEBBREEEBRBENGKENEBERE ee e ee eee 


A. 6. Winnik 
(früher BRONM BERG) 
Lodz, Piotrkowska 31 


Gardinen mer art 


Kappen, Stores, Tisch detlen kaufen Sie gut und billig 


Tel. 135⸗35 


Am KENUTIUNINEIEINHRIUISLEILEN 


aber will ich lieber plaudern. Schlagen Sie ah. bine 
ein Thema vor!“ 


„Meine Themen bürsten nicht recht in die Sam- 
mung des heutigen Abends paſſen“, entgegnete er. „Ste 
ſchwimmen ja in einem Meer von Hwbigungen! Nun 
ſagen Sie mir offen: Kann ein ſolcher Abend Sie befrie⸗ 
digen?“ N 


„Warum nicht?“ gab fie mit einem rätſelh sten © 
cheln zurüc. „Es befriedigt, es ſchmeſchelt unſerer Eitel⸗ 
keit von der jeder Menſch ja doch ein gutes Teilchen n 
eigen nennt, wenn man der Mittelpunkt aller Huld gun 
gen ist!“ 


„Aber dies widerſpricht ſo ganz Ihrem ſonſtis gen 
Weſen! Oh, Julia, ſind Sie die edel und großdenkende 
Frau, als die ich Sie kennengelernt habe, und freuen id, 
über fade Geſellſchaſtsfloskeln?“ Er war aufgeſprungen 
und ſtand vor ihr in ſeiner vollen Größe, ernſt und impo⸗ 
nierend. Doch Julia lachte hell auf und dog den Str» 
miſchen zu ſich nieder. 


„Nur Ruhe, mein Freund! Und nun fagen € Sie n mir: 
Warum ſoll ich nicht auch einmal den Geiſt zur Ruhe 
ſchicken und das Leben atmen, das anderen Nah rung iſt? 
Nimmt man doch auch nach ſchwerer Leklüre einmal ein 
Buch zur Hand, das den Geiſt gleich am in Shaf; ſingt 
anſtatt ihn anguregen?“ 


„Sie ſehen nicht oder wollen nicht ſehen grole 
der Maler, „daß all dieſe Herrchen in Ihnen nichts wei⸗ 
ter erblicken als die Hüterin der Reichtümer, nach deſſen 
ſic alle lechzen! Allenfalls noch das ſchöne Weib! Von 
Ihrer Eigenart, Ihrem Geiſt, Ihrem klaren, ſchönen 
Empfinden wiſſen ſie nichts! Oh, Julia!“ Er erqri if 
ihre Hand und ſchaute ihr mit bezwingendem al: K. ia 


die Augen. 
wart folgt 


für Anzüge, Palelols 
u. Damenmäntel bberzeugt 


Größte Auswahl 
MRR SEN, TO Billigfte Preife 
Anf Raten Kinderwagen 
kurze u. lange Pelze. Buppenwagen. Schlitten 
Jüchſe empfiehlt Betten. Tabtzans 
KONFEKCJA LUDOwA | in großer Auswahl u. Mlig 
Plac Wolnosci Nr. 7 J. WALFISZ 
im Torwege, rechts Narutowiem BB 


Pelzumarbeitungen aller Art 


Spezialität Muſſen 
empf zu konkurrenzloſen Prelſen der Stürfehnermeiifer 


NM. SAMBER, Lodz, Narutowicza icza 7° 


Teppiche, Gardinen, 


Reiſe⸗Plalds, Linoleum, zu ſehr billigen Preiſen 
! bei! F n 37, Tel. 177.58 a 


aller naler Art ſowie Tapczans, Stühle 
Tiſche uſw. kaufen Sie billig 
gegen bequeme Teilzahlung bei 


S. 1 ee Lodz, 2.18247 105 


‚sel. 136.27 1 


Möbel alter Art 


taufen Sie gut und billig bei reeller Bedienung 
in dem neuer öffneten Möbelgeſchäft ! 


1 . Narutowicza 23° 


; - re hi 

Theater- u. Kinoprogramm. 

Siädt sches Thester: Heute 4Uhr Die Rache 
8.30 Uhr Die Moral der Frau Dulsea 

Casino: Der Herr mit den Millionen 

Corso: Der Kaiser von Kalifornien 

‘Europa: Kain und Mabel 

Grand-Kino: Nur du. 

Metro u. Adria: Fedora 

Mira: Jüdel mit der Fiedel 

Palece: Im Sonnenschein 

Przedwiosnie: Straszay Dwör 

Rakieta: Jadzia 


Rialto Das Schloss in Flandern 
eee 


5 Baptifien-Kiräe, Nameot 27. Sonntag, vorm 980° Uh 
r — Pred. Gutſche 
f ee 41a. Sonntag, vorm 10 Uhr Besdigtgottesbienf 


Bed. Fiebig 
e Salat, Limanowfkiego 60. Sonntag. 10 Uhr Predigt 
ottesdienſt N 
R Nuda⸗Pabian., Alekſanderſte 9. Sonntag, 10 Uhr predigt 
goitesdientt — Pied. Pohl a 
Verlagsgeſellſchaft „Volke preſſe⸗ m. b. G. 
Verantwortlich für den Verlug Otto Abel 


auptſchriftteiter: Dipl.-Ing Emil Zerbe 
— für den eedaltionellen Indalk: Otte Gehe 
Deut: «Prasa», Vetrikam a 


—— — 


